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ZÜRICH 5 TELEPHON23 25 00

Blinde Coupons

Taktsteckeiregie und Ansermeteorologie
Das Publikum beklatschte oft die zwei im schwarzen Fracke,
Sie aber strichen ungeniert* den Kritikern die Backe.
Sieht diese hochdramatische und Blechmusikkultur
Nicht aus nach plumper Fehlregie und Taktstockdiktatur?

Chräjebüehl

Keller und Spitteier

Oh Gottfried, wie um Dich, tun sie um Carl sich heute zanken.
Doch weih auch hier man nicht, geht es um Frankel oder Franken

H F

Ich bin das Resisto-Hemd,
aus einem ausgesuchten Stück
Stoff ~ dem schönsten und
besten, den es gibt haben mich
fachkundige Hände geschaffen,
um Ihnen als Ihr täglicher Begleiter

zu dienen.

Lesen Sie Heft 3 der

Sozialversicherung
Zeitschrift für alle Fragen

der Sozialversicherung

Ans dem Inhalt:
Die privaten Kürsorgeeinriehtungen in der
sozialen Alters- und Hinterbliebenversicherung.

Siedlungswesen als soziales Problem.

Die ersten Ergebnisse der Schweiz.
Pensionskassenstatistik.

Erhältlich im Buchhandel, beim Verlag der Sozialversicherung

in Basel oder bei der Druckerei E. Löpfe-Benz
in Rorschach.

Einzelhefte 2 Fr.. Jahresabonnement 4 Hefte 7 Fr.

Eine solide Gesundheitsregel :

Wenn manIiiJahre mords-guet" isst,
wird man alt!

(Streichkäsli 3 j fett)

Chindermuüli
Mein kleiner Zürcher-

neffe beschloß nach einem
ereignisvollen Tag dieses
Sommers -sein Abendgebet
folgendermaßen : «... und
b'hüet der Pappi und 's

Mami, und euses Telifon
hätt jetzt sechs Zahle I»
Und gewissenhaft zählte er
sie auf. R. W.

+

Frau X. bekommt ein
Meiteli, und vier Wochen
später wird an einen
andern Ort gezügelt. Unsere
kleine Heidi sagte nun:
«Wenn i di wär gsi, hätt i

no chli gwartet, de hät-
tisch 's Regeli nit müesse
zügle!» W. H.

Furunkel, Abszesse,
Zahneiterungen,
Bibeli im Gesicht, Umlauf

werden mit den
blutreinigenden

ABSZESSIN

an der Wurzel
bekämpft und schneller
Heilung zugeführt. -

Angenehm einzunehmen.

- Altbewährtes
Heilmittel.

10Tabl.2.60 20Tabl.4.70
inkl. Steuer. In Apoth.

Kräftezerfall ¦ ¦ ¦
Schlaffheit von Körper und Geist, dann
die Drüsentäfigkeif durch Hormone
anregen, die Nerven durch Lecithin stärken.

Fortus enthält diese Wirkstoffe in
gewählter Form, bekämpft Impotenz
und Arbeitsfreude, Lebenslust und
Spannkraft kehren wieder.

-Kur kostet nicht viel, bringt
aber den gewünschten Erfolg.

Lecithin baut auf, Fortus regt an

Für Männer: Für Frauen:
100 Stuck 10. 100 Stück 11.50
300, Kur 25. 300, Kur 28.50
Probe 5. 2. Probe 5.75, 2.25

In Apotheken
oder diskreter portofreier Versand durch das
Depot:
Lindenhof-Apotheke, Zürich 1, Rennweg 46

E Fuule

«Müetti, wenn chôme die
Dütel wieder emol cho
blose »

«Dütel? Was isch jetz das
wieder?»

«He die Dätel mit Trum-
peete » ex ax

Wortspiel
Was ist das Gegenteil

vom «Philister»?

Wenig-isst-er Hamei

St. Gallen
St.I.eonhardstrasse 17

Telefon 2 84 78

C^*o gegründet 1850 o^O

21

o

vsposiiâre: i-l^^k?V «-iUiZ^l? «ì-OIcl.

öiincis Loupons

Isktsteekeli-egie uncl /-msei-meteorologie

vs; k'uizliicum izslcistzciits os» ciis zwei im zciiwsrzsn k^raclcs,
5is aksr ztricnsn ungsnisrt'cisn Xritiicsrn ciis öscics.
Zisiit ciiszs iiociicirâmstizctis unci klsciimusilcicultur
I»iciit auz nscii plumper l^siiirsgis un6 Isictztocicciiictstur?

Lbrsjsbüski

Keller unö Zpitteler

Oii (?ottirisci, wis um Oicii, tun zis um Csrl zicii iisuts zsnicsn.
Oocii wsikz sucii iiisr man niciit, gsiit sz um i^rsnicel ocisr lrsnlcsn

KI I"

l->esen !6ie tlett Z cier

n s ci e IN I II il a I t I

Die privaten ^lir^cir-AeeinriclitriliiZen in clsr sc»-

-îislen Liters- uncl HinterlzlieberiversieiieruniZ.

ZiecilunlZsvvesen sis sosiisles ?rot>Ieiii.

Die ersten Lr-Zelinisse cler setivvei?. ?erisic>ns-

icsssenststistilc.

Lrbältlicb iin Lu«bb»n6sl, beini Verlag 6er 8c>-!!slver

sicberung in Lasel ocler bei cier Lruàerei L. i^öpie Leus
in liorscbaob.

I?ini?elbeite 2 kr., labresabonneinent (4 Ilekte) 7 lr.

îenn msn

WM
^slire rnorcls-xuet" isst,

wircl rnsri sit!
(Streicklciizii » ^ t-tt>

Lkinciermüüii
//sin Iclsinsr ^ürcbsr-

nsits bsscbioh nscb sinsm
srsignisvoiisn Isg ciisss;
Zomrnsrs ^sin -à,bQ,-cigsbsi
toigsncisrmshsn ^ «... unci
b'büst cisr ?sppi unci '5

//smi, unci süss; Isiiton
ksit jst^i sscbs Tsbisi»
Unci gswisssnbait Tsbits sr
sis sui. k. VV.

Lrsu X. bsicommt sin
/v^siisii, unci visr Wocbsn
soàtsr v/irci sn sinsn
sncisrn Ori gsTÜgsit. Unssrs
icisins kisicii ssgis nun^
«Wsnn i cii wsr gsi, bsit i

no ciiii gwsrtst, cis bat-
iiscb '5 ksgsii nit müssss
-ügis!» W. Li.

^^^^
^ururiicei, /^ds^ssss,
?sknsitsrungsn, !Zi-
bsii im (Zssicnt, Um-
isut wsrcisn mit cisn
diutrsinigsncisn

c^^sà^
sn cisr Wur?s> bs-
kämpft unci sctinsüsr
i^siiung ?llgetUr>rr. -

/^ngensNm sin^unsn-
msn. - /Mdewâkrtss
i-isiimittsi.

loisdi.Z.So 20Isdi.-I.7I.
inici. Steuer, in /^poìti.

KrsItsükrlsII
» » »

5cii!stttis!t von Xörpsr unci Osizt, cisnn
ciis Drüzsntstiglcsit ciurcii l-Iormons sn-
rsgsn, ciie i^lervsn clurcli l.scitliin ztsr-
Icsn. i?ortuz sntiislt ciiszs Wiricztotis in
gswsnltst- t^orm, kslcämptt Impotenz
unci ^rositztrsucis, l.sksnîluzt unci
Zpsnnlcrstt lcsiirsn wiscisr.

-Kur icostst nicbt visi, bring!
sbsr cisn gswünscbtsn Lrtoig.

l-scilliiii kaut sut, f^ortu; rsgt sn

Lür ivìànner: Lür ?rsuen:
t00 5tiicîx 10. 100 Ztück i1.5o
Z00, Kur 15. Z00, Kur 2S.50
Probe 5., 2. Probe 5.75. 2.25

In ^potketcen
ocisr ciisicrstsr portotrsisr Vsrssnci ciurcii ciss
Osoot-
I-incienkot -^oottislce, lürick i, kennweg 4S

L Luule

«//üstii, wsnn cböms ciis
vütsi wiscisr smoi cbo
biois »

«Oütsi? Wss iscb jsi! ciss
wiscisr?»

«bis ciis Osisi mit Irum-
ossts » sx sx

WortlpisI
Wss ist ciss Osgsntsii

vom «Lbiiistsr»?

Wsnig-issi-sr t-isrnsi

LI
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